
 

 

 

 
 

** Die Ü-32 wurde im Laufe der Saison wegen 3-mal nicht antreten vom Spielbetrieb suspendiert. 

Daher sind einige Spielberichte nicht vorhanden** 

Spielplan Liga 

1.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Stern Wedding 6:2 

2.  FC Samoa 71 - SC SCHLAFF Berlin e.V. 0:9 

3.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Rudower Kickers 1:1 

4.  Knallrot Wilmersdorf - SC SCHLAFF Berlin e.V. 2:2 

5.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Borussia Spandau 3:0 

6.  SC Bison Team 82 - SC SCHLAFF Berlin e.V. 4:1 

7.  SC SCHLAFF Berlin e.V. 
 

Soccer Team Lazio 0:0 

8.  Lichtenrader Füchse - SC SCHLAFF Berlin e.V. 6:0 

9.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Rot Weiss Spandau 6:1 

10.  Fussball Fan Club - SC SCHLAFF Berlin e.V. ** 

11.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Borussia Billerbeck 6:1 

12.  Stern Wedding - SC SCHLAFF Berlin e.V. ** 

13.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - FC Samoa 71 3:2 

14.  Rudower Kickers - SC SCHLAFF Berlin e.V. 
 15.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Knallrot Wilmersdorf 
 16.  Borussia Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. 3:3 

17.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - SC Bison Team 82 0:1 

18.  Soccer Team Lazio 
 

SC SCHLAFF Berlin e.V. 6:0 

19.  SC SCHLAFF Berlin e.V. 
 

Lichtenrader Füchse 
 20.  Rot Weiss Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. 
 21.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Fussball Fan Club ** 

22.  Borussia Billerbeck - SC SCHLAFF Berlin e.V. 
 ** Gegner abgemeldet bzw. zurückgezogen 

Spielplan Pokal 

1.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Samoa 71 6:0 

2.  Rot Weiss Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. 5:2 

 

 

 

 

 

  



 

Spielberichte Liga 

1.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Stern Wedding 6:2 

 
Erstes Punktspiel der Saison gegen Stern Wedding, müsste eigentlich ein Selbstläufer 
werden. Aber weit gefehlt, man sieht gleich das sich auch beim Spielerstamm von Stern 
Wedding etliches getan hat, also Vorsicht. Wir beginnen recht schwungvoll und machen 
auch schnell die ersten beiden Tore zum 2:0. 
Danach kommen die Weddinger etwas besser ins Spiel und haben auch die eine oder 
andere Chance. Davon wieder Wachgerüttelt legen wir wieder nach und es steht 4:0. Die 
Weddinger erzielen durch einen Weitschuss das 4:1 und damit auch den Halbzeitstand. Zur 
Halbzeit kommt Jürgen und nur vier Minuten nach Anpfiff, durch tolle Vorarbeit im Mittelfeld, 
kann er zum 5:1 einschieben. Das Spiel ist gelaufen und es wird mal wieder begonnen auf 
Ego zu Spielen. Jeder will Solos machen und dabei am liebsten auch noch mit einen Tor 
glänzen. Pässe und Abspiele werden seltener und wenn dann sind sie meist zu spät 
gespielt so dass man ( n ) im Abseits steht. Zu guter Letzt steht das Endergebnis fest und 
wir haben mit einen sicheren 6:2 Sieg die Ersten 3 Punkte eingefahren. 
Fazit: Es war ein Selbstläufer aber nicht weil Wedding zu Schwach war sonder weil wir zu 
stark waren. 
P.S Mit Henne seiner Einstandslage feierte er nicht nur seine Wiederkehr sonder auch seine 
ersten 3 ( DREI ) Punktspieltore. Weiter so. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

2.  FC Samoa 71 - SC SCHLAFF Berlin e.V. 9:0 

 
Unser 2. Punktspiel stand unter keinem guten Stern. Viele Stammspieler fehlten. Doch wir 
waren zu Zwölft. Was eigentlich recht viel ist, denn der Gegner hatte bis zur 50 Minute nur 
zu Zehnt gespielt. 
Als Samoa recht früh das 0:1 schoss war der Torsegen eröffnet. Es war ein herrlicher 
Schuss unter die Latte, unhaltbar für den eigenen Torwart. Nun konnten wir Samoa nicht die 
ganzen Tore alleine schießen lassen und legten noch acht Stück nach. Nach 90 Minuten 
eigentlich noch schmeichelhaft für Samoa, denn wir hätten es zweistellig machen müssen 
doch über etliche vergebene Torchancen konnten wir siegessicher hinweg schauen. 
Bitte lasst uns so weitermachen. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

3.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Rudower Kickers 1:1 

 
Heute das 3. Punktspiel, Zuhause und wenn ich darüber nachdenke mit einer Notelf. In der 
Abwehr fehlte Frank, im Mittelfeld ein weiterer Laufstarker Spieler und vorne ein guter 
wendiger Sturmpartner für Henne. Wir spielten heute gegen die Rudower Kickers die 
augenscheinlich eine fitte Truppe sind was sich dann auch bestätigte. 
Eigentlich wollten wir gleich druckvoll beginnen aber heute hatten wir einen Gegner der uns 
Läuferich und auch Kämpferich überlegen war. Das soll nicht heißen das sie besser waren 
als wir nur hatten sie eine bessere Einstellung als wir. Wir haderten ständig mit uns selber, 
so wurde bei jeden zimper lein gleich aufgehört Fußball zu spielen und hilfesuchen zum 
Schiri geschaut. Doch der pfiff seltener als es uns lieb war. Uns fehlte ein aktives Mittelfeld 
was ständig anspielbereit war. Viele Bälle gingen auch komplett am Mittelfeld vorbei weil 
man mehr auf dem Sturm hoffte. Wie immer standen wir zu weit vom Gegner weg so dass 
der sein Spiel in Ruhe aufbauen konnte. 
Glück für uns das er nichts damit erreichen konnte denn immer wieder verpuffte deren 



Angriffssituation mit Erreichen der 16 Meter Marke. Ich möchte behaupten das sie im 
ganzen Spiel keine Chance hatten außer dem Gegentor was eigentlich auch nur eine Ecke 
war bei der nicht richtig gedeckt wurde. Chancen, ja davon hatten wir etliche doch wer keine 
Tore schießt kann nicht gewinnen. Mit der Gewissheit das Spiel nicht verlieren zu wollen, 
kämpften wir uns zum Ende zum 1:1 was auch mehr als verdient gewesen ist denn ein Sieg 
von den Rud. Kick wäre nicht O.K gewesen. Das mit der Notelf ist gegen keinen Spieler 
Persönlich gemeint aber wenn man bedenkt was für einen Spielerstamm wir haben sind halt 
noch Spieler da die gegen starke Gegner mehr ausrichten können!! 
 
Aber wir müssen endlich daraus lernen, nicht alle Spiele sind Selbstläufer wir müssen was 
dafür tun. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

4.  Knallrot Wilmersdorf - SC SCHLAFF Berlin e.V. 2:2 

 
Wir haben nach dem Spiel in der Kabine Diskutiert ob es Auswärts ein Punktgewinn war 
oder ob wir 2 Punkte verloren haben. Ich bin der Meinung dass wir zum zweiten Mal 2 
Punkte im Kampf um die Meisterschaft verloren haben. Zum Spiel: Wir begannen mit einem 
sehr komischen Aufstellungssystem 3 - 4 - 3. 
Zum Anfang hatten wir noch des Öfteren Glück und der Gegner konnte mit der Überzahl 
kein Tor schießen doch irgendwann ging das System den Bach runter und wir lagen mit 1:0 
hinten. Durch einen Torwartfehler konnten wir nur 2.min später ausgleichen und gingen mit 
1:1 in die Halbzeit. In der zweiten Hälfte stellten wir die Abwehr auf 4 Verteidiger um und es 
brannte nichts mehr an und so spielte mal wieder nur eine Mannschaft und das waren wir. 
Doch wie in der ersten Halbzeit nutzten wir unsere Chancen nicht, standen uns selber im 
weg weil sich alles in die Mitte bewegte und damit den Stürmern den Platz raubte. Nun 
wollte jeder stürmen und wir vergaßen das man auch verteidigen muss und so stand es 
plötzlich 2:1 nach einen Konter den wir durch Nachlässigkeit und Zögerliches angreifen 
selbst eingeleitet hatten. Mittlerweile hatte sich großer Frust in unseren Reihen breit 
gemacht und die Unfaire Spielweise der Knallroten hatte enorme Schuld daran. Nach einen 
klaren Foul an einen Spieler von uns, Diskutierte ein Gegnerischer Spieler so lange rum das 
unser Spieler sich zu der Äußerung „ Verpiss Dich „ hinreißen ließ was eine Rote Karte zur 
Folge hatte. Trotzdem gelang uns zu 10 der Ausgleich und wir waren Druckvoller als vorher 
doch heute reichten uns keine 90. min um zu Siegen. Sicherlich könnten wir uns über den 
Schiri beschweren der ein klares Foul im Strafraum übersah und die eine oder andere 
Situation anders sah aber am Ende sind wir mal wieder selber schuld. Wer seine Chancen 
nicht nutzt brauch sich später nicht zu beschweren. Noch eine kleine Geschichte: Als ich 
mich mit meiner Frau Unterhalten habe sagte Sie: Mehr als eine halbe Stunde hätte sie 
nicht sehen wollen. Diese Schreierei auf dem Platz, wie die eigenen Mitspieler miteinander 
umgehen so dass der eigene Mann einen Mitspieler wegschubsen muss damit er die 
sinnlosen Diskussionen mit dem Schiri beendet. Ich glaube dass es zu viele Häuptlinge in 
unserer Mannschaft gibt. Anwesenheit beim Training, in der Vorbereitung, wäre toll 
gewesen. Anwesenheit bei den Spielen ist auch toll doch dann muss man(n) sich auch mal 
Unterordnen können. Jungs unser Spiel war Unattraktiv und nicht Belohnens wert. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

5.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Borussia Spandau 3:1 

 
Ein schönes Gefühl wenn man den Gegner Zweistellig nach Hause schickt. Leider hatten 
wir nur die Chancen dazu, haben aber nur Drei Tore geschossen.  
Es war ein verdienter aber trotzdem schwieriger Sieg. Denn wir haben an diesen Abend 
sämtliche Chancen ausgelassen das Spiel ruhig und besonnen nach Hause zu bringen. Es 
gibt nun mal solche Tage wo man sich den Sieg trotz Überlegenheit erkämpfen muss. Ich 
bin der Meinung das Borussia Spandau zu  



keinen Moment des Spiels uns von unseren Siegeszug hätte abbringen können da wir an 
diesen Abend läuferisch und kämpferisch sehr gut waren. Na und an dem Rest arbeiten wir 
dann noch. ( Chancenverwertung )  
Klasse Leistung Jungs, weiter so ( Einstellung )  
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

6.  SC Bison Team 82 - SC SCHLAFF Berlin e.V. 4:1 
 
Jeder sagt dass es unser bestes Saisonspiel war und hätten wir alle Punktspiele so gespielt, 
wären wir nicht vier Punkte hinter Bison gewesen. 
Trotzdem bin ich sehr enttäuscht. Sicher, Bison hat alles aufgeboten was sie an guten 
Spielern hatten. Aber wir waren konkurrenzfähig. Das spiegelte 
sich in der Halbzeit auch in den Aussagen der Bisonspieler nieder. Ich glaube, dass wir in 
der zweiten Halbzeit auf jeden Fall die druckvollere Mannschaft 
waren aber leider konnten wir es nicht in Tore ummünzen. Sicher glaubt man am Ende, 
dass wir mindestens mit zwei Toren zu hoch verloren haben aber ich 
sage euch dass die Höhe nicht maßgebend ist. Die Cleverness von Bison, uns mit schnellen 
und geschickte Kontern immer wieder in Verlegenheit zu bringen, sagt doch alles und das 
von zehn Möglichkeiten dann noch Zwei reingehen, ist am Ende doch noch wenig. 
Nun sollten wir aber wieder nach vorne schauen und uns an dem Positiven dieses Spieles 
hochziehen. Ich bin mir sicher das Bison diese Saison erst ein Mal so geschwitzt hat und 
das war gegen uns. Mit dieser extrem hohen Spielfreude und Kampfbereitschaft sollten sich 
die anderen warm anziehen. 
Weiter so. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

7.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Soccer Team Lazio 0:0 

 
Das Runde muss in das Eckige, eine alte Weisheit die weder Lazio noch wir befolgten. Am 
Ende glaube ich muss man über einen Punkt noch froh sein, denn der Gegner mochte die 
Geschenke unserer Abwehr nicht haben, kann aber auch sein das Casi ( der eine 
Superleistung zeigte ) am heutigen Tag nichts zu verschenken hatte. Wie auch in den 
letzten Spielen gingen wir mit unseren Chancen sehr sorglos um und verballerten sie 
reihenweise. Wir waren auf vier Positionen geschwächt und hatten große Probleme das zu 
kompensieren. Ich möchte hier nicht alle unsere Defizite aufzählen, denn wir kennen sie 
doch selber, oder?? Ja, wer das liest und jetzt ein Achselzucken hat sollte vielleicht mal zum 
Training erscheinen.  
Leider bleibt uns keine Zeit um Defizite auszumerzen denn am Montag sind wir schon beim 
nächsten starken Gegner. 
 
„Schaun wir mal“ wie der Franzl sagen würde. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

8.  Lichtenrader Füchse - SC SCHLAFF Berlin e.V. 6:0 
 
Nachdem insbesondere gegen den Tabellenführer in den ersten Spielen eine gute Leistung 
geboten wurde, meinen wohl einige Spieler, dass die Saison ein Selbstläufer wird und nach 
der eher durchwachsenen Leistung gegen Soccer Team gipfelte die Krise heute in einem 
Debakel gegen die Füchse. Ohne sieben Stammkräfte und weiterer Ergänzungsspieler, die 
durch Krankheit, Verletzung, sonstiger Befindlichkeiten oder einfach nur anderer 



Prioritätensetzung ausfielen, trat nur ein trauriger Rest zu diesem Spitzenspiel an. Von den 
zwölf Aufrechten hatte auch noch Stefan, ebenfalls gesundheitlich angeschlagen, mehr mit 
sich selbst zu tun und Andre musste bereits nach 20 Minuten verletzt ausgewechselt 
werden. Auf diese Weise dezimiert hatten wir dem Gegner nicht viel entgegen zu setzen 
und lagen zur Halbzeit völlig korrekt mit 0 : 3 hinten. Da sich in der Pause unsere Reihen 
weiter lichteten, so dass mit nur noch neun Mann das totale Desaster drohte, zogen wir die 
kurze und schmerzlose Variante vor und verzichteten auf die zweite Halbzeit. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

9.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Rot Weiss Spandau 6:1 

 
Nach dem uns Rot Weiss Spandau letztes Jahr mit 6:1 nach Hause schickte und im 
Gegenzug eine Klatsche von uns im Rückspiel von 6.1 bekam, war der heutige Abend mit 
gemischten Gefühlen bestückt. Denn wir spielten heute gegen den Tabellendritten. Und als 
ich hörte dass wir nur zu Elft waren, brodelte es schon wieder hoch in mir. Wo war der Rest 
des SC Schlaff??? 
Mit dem was wir hatten, begannen wir das Spiel sehr schwungvoll und waren auch sehr 
erfolgreich. RW Spandau konnte zwar mitspielen aber nicht mithalten. Wieder einmal 
erspielten wir uns mehr Torchancen als wir verwerten konnten, aber diesmal hatten wir das 
Glück des Tüchtigen und uns gelangen zwei Tore in der ersten Hälfte. In der Zweiten 
Halbzeit überrollten wir RW Spandau regelrecht. Eine Chance jagte die Nächste und ohne 
einen guten Torwart wäre der Gegner zweistellig in die Heimat geschickt worden. So war am 
Ende ein Ergebnis da, was wir alle schon kannten 6:1. Über den Gegentreffer sei gesagt, er 
war eigentlich nicht mal eine Chance aber fand trotzdem den weg in Tor. 
Ich denke wir werden auf einen vernünftigen 5. Tabellenplatz überwintern. Letztes Jahr 
waren wir viel weiter unten. 
Ich wünsche euch und auch euren Familien ein schönes Weihnachtsfest und einen Guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

10.  Fussball Fan Club - SC SCHLAFF Berlin e.V. X:X 

 
Fussball Fan Club abgemeldet 
 

 

 

11.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Borussia Billerbeck 6:1 
 
Mein Gott sind wir gut Organisiert. Um 09.15 Uhr musste ich losfahren und den 
Platzschlüssel aus Rudow abholen so dass wir und auch der Gegner ganze 15 min zum 
Aufwärmen hatten denn Anpfiff war um 10.00 Uhr. Wenn jemand dachte das er hier ein 
tolles und aufregendes Spiel sehen würde der musste enttäuscht sein denn  
nach dieser langen Winterpause waren alle Knochen müde. Borussia Billerbeck war nur mit 
10 Spielern angereist und so dauerte es auch nicht lange und wir führten 1:0. Was ich toll 
fand, Billerbeck hat sich nicht hinten reingestellt sondern trotz 10 Mann mit 2 Stürmern 
gespielt. Was allerdings schwächen in der Abwehr hinterließ.  
Nach 30 min stand es 3:0. Nun Offenbarten sich große Lücken in unseren Reihen. Es 
wurden hammerharte Fehler in der Verteidigung gemacht und so gingen wir mit 3:1 in die 
Halbzeitpause. Ich denke mal dass wir mit einen 6:1 Endergebnis nicht zu hoch Gewonnen 
haben aber es verfälscht das Engagement der Billerbecker die trotzdem unermüdlich 
gekämpft haben. Doch trotz unserer ausgelassenen Chancen haben wir recht souverän das 



Spiel mit 3 Punkten nach Hause gebracht. Und das auch verdient.  
Weiter so Leute 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

12.  Stern Wedding - SC SCHLAFF Berlin e.V. X:X 

 
Stern Wedding abgemeldet 
 

 

13.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - FC Samoa 71 3:2 

 
Wir holten Heute das Spiel gegen Samoa nach und trafen auf einen Gegner der nicht bereit 
war sich Kampflos zu ergeben. Vielleicht waren die Siegreichen Spielergebnisse der 
letzteren Partien gegen Samoa noch in unseren Köpfen. ( 6:1, 6:1, 9:0 ) Wir waren 
überrascht dass auch Samoa recht gut mitspielte und uns in der Anfangsphase nicht ins 
Spiel kommen ließ. Doch nach und nach kamen wir immer besser ins Spiel und erarbeiteten 
uns unzählige Chancen die aber dann am letzten Pass oder am Abschluss scheiterten. Das 
sorgte in unseren Reihen dann auch kurzfristig für Unruhe die sich aber wieder legte als es 
nach 40 min endlich 1:0 stand. Gut Motiviert alles besser machend kamen wir aus der 
Kabine und schossen nur 7 min nach Wideranpfiff das 2:0. 
Nach ca. 15 min öffnete sich ein 3 min. Zeitfenster in dem wir nicht bereit waren den Gegner 
anzugreifen, nachzulaufen oder den Ball vernünftig zu klären und es stand plötzlich 2:2. 
Eh wir das jetzt verarbeitet hatten vergingen wieder 5 min. und ab da war es eigentlich ein 
klares Spiel auf ein Tor. Und wieder hatten wir unzählige Chancen die an unseren 
Unvermögen und am guten Torwart scheiterten. 
Ende gut alles gut. In der 90 min. ging der Ball dann endlich doch noch in die Maschen so 
dass Schlussendlich ein verdienter Sieg auf unserer Habenseite stand.  
Fairer weise sei gesagt dass sich Samoa bei einen Unentschieden den Punkt redlich 
verdient gehabt hätte. Jou was nich is das is nich. 
Jungs, nächste Woche muss es besser werden. 
Zu guter Letzt sei noch erwähnt dass sich mal wieder ein Spieler gegen 
Mannschaftsdienlichen Fußball entschieden hat, weil er nicht früher Eingewechselt wurde, 
und Frühzeitig gegangen ist was ich nicht für gut heißen kann.  
Nächste mal 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

14.  Rudower Kickers - SC SCHLAFF Berlin e.V. X:X 

 
SCHLAFF suspendiert 
 

 

15.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Knallrot Wilmersdorf X:X 

 
SCHLAFF suspendiert 
 

 

 

 



16.  Borussia Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. 3:3 

 
Hier und heute spielte Not gegen Elend. Beide Mannschaften waren mit einer Notbesetzung 
angetreten.( Bei BS der Älteste 63 Jahre Kompliment, dafür ein gutes Spiel gemacht ) 
Momentan läuft es bei gesamt Schlaff nicht gut, es herrscht ein Spielermangel an allen 
Ecken und Enden. Heute wären wir zu Elft gewesen wenn uns nicht  
Chr. Krau. versetzt hätte, (dafür noch mal DANKE) deswegen also doch nur zu zehnt. Und 
trotzdem war es lösbar, Chancen im Überfluss, mal wieder nicht genutzt und am Ende doch 
noch nur ein Glückliches 3:3. Hier jetzt noch jemanden zu loben wäre übertrieben. 
Kritisieren wäre sinnvoller aber was hilft das jetzt noch?  
Wieder haben wir 2 Punkte verschenkt, doch letztlich spielt das wohl keine Rolle mehr denn 
es ist ja nicht das erste Mal. 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

17.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - SC Bison Team 82 0:1 

 
Heute Abend stand das Spiel gegen den unangefochtenen Spitzenreiter Bison an. 

Ersatzgeschwächt wie wir sind war eine Klatsche vorprogrammiert. Na denkste, eigentlich 

hatte heute Bison mit dem 1:0 aus der ersten Halbzeit das Spiel geschenkt bekommen und 

zwar vom Schiri weil der Schütze klar im Abseits gestanden hatte. Auch wenn heute wieder 

wichtige Spieler gefehlt haben hat die Mannschaft ein tolles Spiel abgeliefert und am Ende 

unverdient verloren. Chancen waren wie in jeden Spiel wieder da doch gegen solche 

Mannschaften erhältst du halt nur 5 oder 6 und wenn du davon zwei rein machst gewinnst 

du halt, ja und wenn nicht verlierst du halt. Wir taten halt letzteres. Ich glaube dass auch 

Bison zustimmen würde dass ein Remis heute in Ordnung gegangen wäre. Jetzt heißt es 

Kräfte sammeln und auf das nächste Spiel sich zu Konzentrieren. Gute Leistung Jungs, 

weiter so.  

 

Autor 

Jörg B. 

 

 

18.  Soccer Team Lazio - SC SCHLAFF Berlin e.V. 6:0 

 
Da die gesamte Abwehr einschließlich des Mannschaftskapitäns lieber an einem 
Knödelturnier teilnahm, musste auf das Spiel um Punkte verzichtet werden. 
 

 

 

19.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Lichtenrader Füchse X:X 

 
SCHLAFF suspendiert 
 

 

20.  Rot Weiss Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. X:X 

 
SCHLAFF suspendiert 
 

 



21.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Fussball Fan Club X:X 

 
Fussball Fan Club abgemeldet 
 

 

22.  Borussia Billerbeck - SC SCHLAFF Berlin e.V. X:X 

 
SCHLAFF suspendiert 
 

 

  



Spielberichte Pokal 

1.  SC SCHLAFF Berlin e.V. - Samoa 71 6:0 

 
Samoa nicht angetreten 
 

 

2.  Rot Weiss Spandau - SC SCHLAFF Berlin e.V. 5:2 

 
Heute hatten wir eine recht gute Mannschaft beisammen. Der Gegner war da, wir waren da 
doch leider war kein Schiedsrichter Gespann da so dass einer von uns die Chance hatte 
das Spiel zu leiten. Nun ja das war dann ich. Es war ein sehr Faires Spiel mit ein wenig 
Meckern auf beiden Seiten aber so sind nun mal Fußballer.  
Der Anfang von uns war recht eindrucksvoll. Wir spielten gut und erarbeiteten uns auch gute 
Chancen. Die Betonung liegt auf spielten. Nach dem 0:1 für uns schien mir in den Köpfen 
vorzugehen "wie hoch werden wir heute Siegen". Und langsam aber sicher hörten wir auf zu 
spielen. Es folgten viele Einzelaktionen und Nachlässigkeiten im Abwehrverhalten. RW-
Spandau merkte unsere Unsicherheit und hielt voll dagegen und das mit Erfolg und es 
dauerte nicht lange bis das 1:1 viel.  
Durch ein schönes Freistoßtor konnten wir ein letztes Mal davonziehen doch wir bekamen 
trotzdem keine Sicherheit in die Mannschaft. Man konnte merken das RW stärker wurde. Mit 
einen 1:2 gingen wir in die Halbzeit. Die Konzentration, das Gerede und die Ignoranz im der 
Halbzeitansprache spiegelte unser Spiel da. So kam, was kommen musste wir Fummelten 
noch mehr und das Deckungsverhalten wurde immer schlampiger. Halt alles was ein Team 
ausmacht haben wir vernachlässigt. Zwangsläufig viel der Anschlusstreffer zum 2:2. RW 
setzte einfache Mittel ein und zwar Spielen, anbieten und mitgehen. Halt alles was ein Team 
stark macht. Ab jetzt wollten wir mit Gewalt Siegen und vergaßen komplett das Fußball nicht 
nur aus Angriff besteht .Es dauerte nicht lange und wir lagen 3:2 hinten. Da wir offen wie ein 
Scheunentor waren gelang RW Treffer 4 und 5 .  
Fazit: Es gibt Spielerverluste die wir scheinbar nicht Kompensieren können. Der 
Medizinmann versuchte im Spiel der Häuptling zu sein doch leider nutzten sein Gebrüll und 
das Rumgehüpfe der Mannschaft nicht sondern schadeten ihr eher.  
Der Häuptling draußen war sehr leise, anstatt den vielen Indianern die Richtung zu zeigen 
hielt er sich zurück.  
Wir sind nicht als Team ( Einheit ) aufgetreten. Wir hatten den einen oder anderen 
Alleinunterhalter in der Mannschaft. Das war der einer der Gründe für unsere Niederlage.  
Ich bin mir sicher" am Schiri lag es nicht " 
 
Autor 
Jörg B. 
 

 

 


